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Das Vierte.

1. $er licben mill, muf leiden, Ohn’ Leidben liebt man
nicht, :: Das find doch [i1fe Freuden, Wenn bdie Lieh® von
DBeiven iff.

2. Wer Nofen ab will breden, Der fdheu’ die Dornen
nidt, :: Wenn fie gleidy beftig ftedien, Genieft man bdody die
Frudhts 2z

3. Den idh fo gerne bitte, Der ift mic nidt eclanbt,
: Eine anbere figt am DBrette, Hat miv ihn weggeraudt, ::

4. HAtt’ idy dich nie gefeben, MWie gliicklich Ennt’ ich fein,
52 Uber leider, '8 ift gefdeben, TMein Hery ift nidht mebr

mein. 2t

5. Nun fommt die frohe Stunde, Der Augenblict heran,
: MWo i) aus deinem Munde Die Rofen brechen Fanm. :,:

6. Und toeil's die Leut’ nidt leidben, Defto licber hab’ ld)
bidy, :: Ad SJ?nbd)en, liebes Mivchen, - Mein Hery {dhldat
nue -fite dich.

7. U 3mexf[e nue nidt linger, - Dein Hery gebb’rct mit,
5 Und audh dag meine Elopfet Alleine nur flle dich.

8. Wo foll iy midy hinwenden, Bei bder betelibten Sur
An ollen Octen und Enbden, S nidis als Kampf und @trezt

9. UAUdh Gott, wem foll id’8 tlagen, Mein. Bater and
Rutter find todt, :,: Dleine %reunbe haben midy verlaffen,
Auf ber Welt had’ idy Eein Troft.

10. Midh ottt und darf's. nidyt fagen, Dasd bacte, {dhroere
Jody, :,: Micy veiickt und darf's nicht Elagen, O Himmel, helf
mic dody! :,:

11. Wenn idy geftorben bin, Nuft dbodh mein Geift nadh dir,
5 WMein Sdhickfal wird fidh dndern, O Himmel, belfe micl::,

. s
)t

3. Grote.

Drud von Gebr. Gecjienbery in Dilbesbeit.




Wicr gang neue Lieder.

De nebfte Mood i8 {nner Null.

Sy liebe dith fo lang’ i 2

9, entfagen muf ih ven Gentiffen 16
Ach, tie ift's moglih dann,

Gebrudt bei I, Kahlbrod Wwe,, Griinenfood No, 52,

Das Erifte

Dat nehe Leed von de Grinoline,
Bon €. Hanfen.

Cigenthum -von Ydolph Heinridhs,

De neehfte Mood 18 Anner Null, Dat will id
fo vertelln, Raat dedber oof wie rafenddull D¢
Keoondliid queefen, fhellns Td meen den Crinos
linen-Rod, So breet ab wic cen Sladterblod,
9B wle cen Brelt fo ftief, Den bangt Te fi um’t Lief.

€o'n Thier dat i8 uut IJfendrath, lut Fifd=
been un uut RNeth, Damit verfparet fe faft de
Straat, Wiel be gany bannig breets Na babento
da geibt dat woll, Dod) dnnen i3 dat Goll un boll,
Un abnlid) in de ABelt, Bienalh een Polfa-elt,

He 18,08 wie cen Luftballon, Bienah gany Fugels
rund, Bie Storm da fleegt fe faft davon, Dat 8
. dody gar to bunt. Cen Tlinnenband 8 oof darin,
€on Firlefany 8 wirflid” &Sinn, Gar mandye
dralle Bruut, Shtt wiec cen Beertiing uut,

Gung frober man Berumfpazeern, NOHm man
fien ©eeen in Yrm, e Crinolin deiht dat pevwehen,
Dat de Himmel fid erbarmy De Ucnneryod ¢eibn




	Das Vierte. [Wer lieben will, muß leiden.]
	[Seite]


